
DEMOKRATIE
DER ZUKUNFT



Der Kindergemeinderat – oder kurz KiGRa – ist das offizielle 
Vertretungsgremium aller Kinder zwischen 8 und 12 Jahren. Auf 
spielerische Art lernen die Mädchen und Buben Verantwortung 
kennen und setzen sich intensiv mit ihrer Gemeinde auseinan-
der. 

Sie lernen, was es heißt, gemeinsam Ideen zu schmieden, Projekte 
zu entwickeln und umzusetzen und demokratisch zu entscheiden. 
Durch die kontinuierliche Beteiligung an demokratischen Entschei-
dungsprozessen wird eine aktive Beteiligungskultur und -struktur 
innerhalb der Gemeinde gefördert. Während bei den Kindern  
die Begeisterung für das Gemeindeleben geweckt wird,  
eröffnet sich für die Gemeinde die Chance, die  
Perspektive der Kinder aufzugreifen.

DIE GEMEINDE MIT DEN AUGEN 
VON KINDERN SEHEN.

DARUM GEHT‘S
BEIM KIGRA

WWW.KIGRA.AT



AUFBAU EINES KINDERGEMEINDERATS IN 
DER GEMEINDE

	 8 moderierte Workshops in der Gemeinde  
	 (inkl. Vor- und Nachbereitung)

	 Besondere Highlights: Wahl der Kinderbürger-	
	 meisterin und des Kinderbürgermeisters &  
	 feierliche Angelobung

KINDGERECHTE & SPIELERISCHE ERARBEITUNG 
VON THEMEN
- �„Gemeinde erleben“ nach dem Modell des Jeux  

Dramatiques (Ausdrucksspiel aus dem Erleben)
- �Sammlung von Projektideen & Entwicklung  

und Umsetzung von Projekten
- �Erstellung eines Projektkatalogs

LEISTUNGEN
DER LANDENTWICKLUNG STEIERMARK



WEITERFÜHRENDE UNTERSTÜTZUNG
- �Zuarbeit bei öffentlichkeitswirksamen 

Aktivitäten
- �Erstellung des Aktionsplanes  

und Dokumentation

AUFBAU EINER NACHHALTIGEN KINDER- 
BETEILIGUNGSKULTUR UND -STRUKTUR INNERHALB  
DER GEMEINDE
- �Laufendes Coaching eines Betreuer:innenteams aus der 

Gemeinde
- �Erstellung und Übermittlung des Projektkataloges und 

Handbuches zur eigenständigen Weiterarbeit des Kinder-
gemeinderates

- �Digitale Vernetzung und regelmäßiger Austausch zwischen 
den Kindergemeinderatsbetreuer:innen der Kindergemein-
deräte und der Landentwicklung Steiermark

- �Plattform für KiGRa-Gemeinden mit Downloadmöglichkeit 
von Arbeitsmaterialien und Projektbeispielen auf 
WWW.KIGRA.AT



KIGRA-GEMEINDEN
LIEZEN

	 Admont
  	Altaussee
 	 Gröbming
  	Ramsau a. D.
	 Rottenmann
	 Schladming

OBERSTEIERMARK OST
  	Krieglach/Krieglach 2.0 
 	 Langenwang 
	 Mariazell 

OBERSTEIERMARK WEST
	 Gaal
  	Judenburg
	 Kobenz
	 Lobmingtal/Lobmingtal 2.0
	 St. Margarethen b. K./

	 St. Margarethen b. K. 2.0

STEIRISCHER ZENTRALRAUM
	 Frohnleiten
 	 Laßnitzhöhe
  	Mooskirchen
  	Premstätten
  	Stattegg

SÜDOSTSTEIERMARK
	 Feldbach
 	 Gnas
 	 Halbenrain
	 Mureck

SÜDWESTSTEIERMARK
	 Gamlitz
 	 Leutschach a. d. Weinstraße
	 Schwanberg
	 St. Martin i. S.
  	St. Peter i. S./St. Peter i. S. 2.0
  	St. Stefan o. S.
  	Stainz
  	Straß in Stmk.
	 Wies

OSTSTEIERMARK
  	Bad Loipersdorf
  	Fladnitz a. d. Teichalm
  	St. Ruprecht a. d. R.
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DI REGINA SCHRITTWIESER
Bürgermeisterin Marktgemeinde Krieglach

STIMMEN,
DIE FÜR UNS

SPRECHEN

Als Bürgermeister der Marktgemeinde Wies 
bin ich sehr stolz, einen Kindergemeinde-
rat in unserer Gemeinde zu haben. Mit der 
Gründung des Kindergemeinderats eröff-
net die Gemeinde den Schulkindern eine 
kinderfreundliche Beteiligungsmöglichkeit, 
um das Gemeindegeschehen aktiv mitge-
stalten zu können.

MAG. JOSEF WALTL
Bürgermeister Marktgemeinde Wies

ALFRED BERNHARD 
Bürgermeister Stadtgemeinde Rottenmann

Ich bin überzeugt, dass mit der Ein-
richtung des Kindergemeinderats ein 
richtiger, zukunftsweisender Schritt 
vorgenommen wurde. Die Kinder ler-
nen die Grundwerte der Demokratie, 
die die Grundfeste unserer Republik 
Österreich sind.

2014 haben wir den ersten Kindergemeinderat 
mit der Landentwicklung Steiermark ins Leben 
gerufen – eine wunderbare Sache und die beste 
„Investition“ in die Zukunft, weil so auch die Jüngs-
ten in das Gemeindeleben eingebunden werden. 
Bei uns in Krieglach besteht mittlerweile die vierte 
Generation des Kindergemeinderates – eine 
wirklich nachhaltige Initiative. Und eine lehrreiche 
Sache für jede steirische Gemeinde.



	 Aktive Einbindung möglichst vieler Kinder in das Gemeindeleben

	 Einbeziehung von Schüler:innen aus der VS (3. u. 4. Schulstufe) 
	 und MS/Gymnasium (5. Schulstufe)

	 Kennenlernen und Identifikation mit der Heimatgemeinde

	 Beteiligung der Kinder an demokratischen Entscheidungsprozessen

	 Erlernen von sozialer Kompetenz: Ideenschmiede in Teams 

	 Entwicklung und Umsetzung von Projekten im Kindergemeinderat

	 Förderung des Dialogs und des Demokratiebewusstseins 

	 Gemeinsames Handeln und Verantworten 

ZIELE 
& ERFOLGSFAKTOREN



Fotos: Jean van Lülik, freepik, A
dobe Stock

Referenzprojekte und aktuelle Blogbeiträge unseres 
Fachteams für Kindergemeinderäte finden Sie unter

VEREIN LANDENTWICKLUNG STEIERMARK
Hans-Sachs-Gasse 5, 3. Stock
8010 Graz, Österreich, Steiermark
+43 (0) 316 / 82 48 46
office@landentwicklung-steiermark.at
www.landentwicklung-steiermark.at

Geschäftsführerin: Mag.a Sandra Höbel
ZVR-Nr. 827485596
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Mit unserem Produkt zum Kindergemeinderat 
zielen wir auf die Umsetzung folgender der 

17 Nachhaltigkeitsziele der AGENDA 2030 ab: 

Ziel 4, Ziel 5, Ziel 10, Ziel 11, Ziel 12, 
Ziel 13, Ziel 14 und Ziel 16

WWW.KIGRA.AT


